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Führerschein und Fahrerlaubnis
aus Wikipedia, der freien Enzyklopädie

Der Führerschein ist die Urkunde über die Erteilung einer Fahrerlaubnis in Deutschland, beziehungsweise einer Lenkberechtigung in Österreich. In der Schweiz wird das entsprechende Dokument Führerausweis (bzw. umgangssprachlich Fahrausweis) genannt, die Genehmigung Fahrberechtigung.

Die Fahrerlaubnis (Lenkberechtigung, Fahrberechtigung) ist die behördliche Genehmigung zum Führen von Kraftfahrzeugen auf öffentlichen Straßen. Sie ist an einen bestimmten Fahrzeugtyp, die Fahrzeugklasse, gebunden: Wer die Fahrerlaubnis für eine Klasse besitzt, hat das Recht, ein Kraftfahrzeug dieser Klasse zu führen (Fahrerlaubnisklasse). Alle Klassen, für die eine Genehmigung vorliegt, sind im Führerschein vermerkt (Führerscheinklasse).
Der EU-Führerschein trifft Regelungen, die künftig in der ganzen Europäischen Union und einigen assoziierten Staaten gelten. Er umfasst die EU-Fahrerlaubnisklassen für Krafträder, Kraftfahrzeuge unter und über 3½ Tonnen, sowie Anhänger, soweit sie den allgemein übliche Bauformen entsprechen. Sonderregelungen bleiben den nationalen Gesetzen vorbehalten.
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Ein internationaler Führerschein (auch: zwischenstaatlicher Führerschein) ist eine befristete Erweiterung des EU-Führerscheins.

Der deutsche Führerschein umfasst die EU-Klassen, und Sonderregelung, wie die neue Klasse S, Begleitetes Fahren ab 17, und die Einschränkungen über die Schlüsselzahlen.
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Auch der österreichische Führerschein umfasst internationale und nationale Klassen, darüber hinaus den ProbeFührerschein ab 17 und den PunkteFührerschein (Vormerksystem für schwere Vergehen).
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Der schweizerische Führerausweis übernimmt die EU-Klassen.

Der Führerschein hat eine inzwischen mehr als hundertjährige Geschichte. In der DDR wurde auch der Führerschein selbst als Fahrerlaubnis bezeichnet. Das Konzept einer Fahrerlaubnis – wie auch des Führerscheins – gibt es seit 1888 (Preußen), das der behördlichen Prüfung seit 1901 (Wien). Detailliert behandelt das der Artikel Geschichte des Führerscheins.
Nötig für das Bestehen des Führescheins: Sehtest, Erste-Hilfe-Kurs, Passfoto, Theorieunterricht, Fahrstunden, Theoretische Prüfung, Praktische Prüfung. – Kosten: Ca. 1800,00 €.
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